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NÖ-Cup im Orientierungsreiten 2008 
 
Ziel: 
 
Für alle Orientierungsreiter einen Anreiz zu schaffen, an allen NÖ TREC-C-Bewerben 
teilzunehmen. 

 
 Unterstützung für die Veranstalter 
 Steigerung der Starterzahlen in NÖ 
 Wenn mehr Starter sind, kann man mehr bzw. neue Veranstalter werben 
 Steigerung der Leistungen der Starter durch mehr Identifikation mit TREC 
 Aus Cup-Startern können sich B und A- Reiter herauskristallisieren 

 
Vorschlag für Durchführungsmodus: 
 

1. Grundlage : ÖTO § 805   

2. POR  Streckenlänge ca. 15 - 25 km, gemessen laut Karte ohne Berücksichtigung 
der  Höhenunterschiede. 

3. Kontrollpunkte : Start und Ziel ,sowie weitere 5 Kontrollpunkte, bei einem 
Kontrollpunkt kann eine Pause von max. 1 Stunde geplant werden. 

4. Es können Kontrolltore zusätzlich gesetzt werden. 

5. PTV : 8 - 12 Aufgaben aus dem Aufgabenkatalog. 

6. Gangtest gilt, wenn ausgeschrieben, nur für die Tageswertung, 
nicht für die CUP Wertung. 

7. Es müssen 3 FITE Richter eingesetzt werden. 

8. Teilnehmer: in Gruppen mit max 4 Reitern oder Einzel.  

9. Wertung – Je nach Ausschreibung. 

10. VORAUSSETZUNG: 
Reiter mit Lizenz od. Startkarte + Turnierpferd  und N.Ö. Stammmitgliedschaft.  

11. CUPWERTUNG: 
Wertung der drei besten  errittenen Platzierungen bei TREC-C Bewerben. 
Es müssen drei TREC-C Bewerbe gestartet werden, davon mindestens zwei in NÖ. 
Sollte es nur zwei Bewerbe in NÖ geben muss ein  TREC-C in einem anderen 
Bundesland geritten werden. 
Sollten nicht zwei C Bewerbe in N.Ö. abgehalten werden, wird die beste Platzierung 
aus anderen Bundesländern bei TREC-C Bewerben für die Reihung verwendet. 

12. Die Bewertung erfolgt in Anlehnung an die ÖTO § 1202: 
1. Platz – 0 Punkte , 2.Platz – 2 Punkte, 3.Platz –3 punkte usw. 
Bei gleicher Platzziffer gilt die bessere Punktezahl, aus allen Bewerben die in die 
Wertung kommen. 

13. Ehren und Sachpreise  


